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ist Großmeister, das Ordenszeichen ritt grünes lilieffförmkgcs
Kreuz, das die Ritter an einem grünen Bande um den Hals
tragen; der Mantel, auf dem ebenfalls ein Kreuz gestickt ist&amp;gt;^
(st weiß. 2) Der Orden von Calatrava, n58 gestiftet und
mit 24 Commenden und 8 Prioraten ausgestattet, die 122,495
Fl., ahwcrfen. Der König ist Großmeister, das Zeichen ist ein-
roches Aticnförmigcs Kreuz; das Ordenskleih sin weißer Man¬
tel mir dem Kreuze auf der linken Seite. Seit 1740 legen
die Ritter nur das Gelsibde der Arrnuth, des Gehorsams und
der ehelichen Treue ab. 3) Der Orden von Monkesa, iojc^
gestiftet, hat.43 Commenden mit 47,1,60.^1. Einkünften, De?!
Ritter tragen ein rothes Kreuz. 4) Der Orden von San.tjaqo,
1170 entstanden. Der König ist Großmerstcr; der Orden -hat
87 Commenden mit 189,990 Fl. Einknn,st-e;z..-,. Die. Zeichen
gestehen in einer goldnen dreistrangigest,-Halskette mit ernrm
daran hängenden schwertförmigen Kreuze^^steffen Knopf die.
Form eines Herzens har, und die beiden mittler« Dalken in
Lilien auslaufcn. Der Mantel ist weiße Auch der Johanniter-,
orden besitzt in Spanien viele Commenden, die vor, 1808.
3o5,586 Fl. cinleugeu. Zu den weltlichen gehören folgend^,
i) der Orden des^g^lchren Vließes, den fW Kaiser von Qrjfo
reich und der König von Spanien vergeben , ist 1429 vpn dein
Herzog Philipp dem Guten von Buz gund, gestiftet, und durch
Philipp von Ocstreich, den Sohn der burgundischeir Erbprinz
zespn Mar.ia^ nach Spanien verpflanzt worden: Der Köniz,
ist Großmeister, und vertheilt den Orden n^ an regierende,
Fürsten und die höchsten Staatsbeamten und Großen des
Reichs; 1817 waren 48 Ritter. Die Ordenskette besteht, wie
ist pestreich, aus 2. Feuerstralen, hie .mit -flammenden Kieseln
abwechfeltt, aber,ohne die östreichrfche Devjfe. An der Kette
hangt ein Vließ oder Widder fest mit der Inschrift: kienststz.
non vsltz ladoruin. Die,Ritter tragen keinem.Mantel. 2)
Der Orden Karls &amp;gt;11., der unbeflecktest Empfangniß der Jung¬
frau Maria gewidmet, von dem König Karl JU L am 19. Sept.
i,771 Mistet und von Karl I V. am 12. Juni i8o4 erneuert;
ein allgemeiner Verdienstorden, in 2 Klaffen, 60 Großkreuzen
urrd 2vo Rittern, mit..875 Fl^Pepflon, Im I. 1817 waren
126 Großkreuze ^ auch Heilige weiden damit geziert; so ward
Ignatius von Loyola.1817 Großkreuz. Das Ordenszeichen ist
ein Kreuz, das auf dee einen, .Seite das Bild der Emvlckrrgnrß
und auf der crnhern den Namensjstg. Karls IN. mit der Devise :
Virtuci et IVjItjrito , zeigt. Die Großkreuze tragen es an .erneG
blau llyd wech dreigestreiften Bande e« ecbatpe .üop: dpr
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